
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 30 (1926-1927)

Heft: 10

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Uon alian Monaten Isl der Februar der kürzeste und sdillmimfe im Jahr.

Hütet Each vor dem Februar und seiner trügerischen Frühlings-
gebärde. Trauet nicht seiner klaren Sonne, seinem blauen Himmel.
Trauet nicht seinem Lächeln.

Trotz allem Anschein ist der Februar noch der Winter mit seinem
Frost, seinem Schnee, seiner Feuchtigkeit. Er ist die besonders ge-
fährliche Jahreszeit für die Blutarmen, die Abgeschwächten, die
zarten Organismen. Aber nichtsdestoweniger ist der Februar der
Quartiermeister des Frühlings. Er kommt, die Wohnungen zu be-
reiten. Darum bereitet auch die Eurige. Lasset Euch ja nicht vom
Frühling in schlechter Verfassung überraschen. Der Fürst Lenz ist
ein anspruchsvoller Herr. Er mag jene nicht leiden, die nicht seine
Farbe tragen, Farbe der Freude, Farbe der Gesundheit. Greifet also
zu den Pink Pillen, die Euch ein schönes Rot verleihen, die Euch
mit der bald wiedererwachenden Natur in Einklang bringen und
Euren Adern ein verjüngtes, gereinigtes und belebendes Blut zu-
führen. Die Pink Pillen sind ein Wiederherstellungsmittel von außer-
ordentlicher Wirksamkeit, derhervorragendste Erneuerer der herunter-
gekommenen Organismen, das stets erfolgreiche Heilmittel bei den
Erkrankungen und Störungen die aus der Verarmung des Blutes und
der Abschwächung des Nervensvstems herrühren.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken sowie im Dépôt:
Apotheke Junod, quai des Bergues, 21, Genf. Fr. 2 per Schachtel.
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durch zahlreiche freiwillige
Zeugnisse anerkannt als
unübertrefflich für eine

Gesundheit und Schönheit
fördernde Hautpflege

Schloß Ilster
5 monatliche Kurse
Beginn des Sommer-

kurses : Mitte April 1927

Ausbildung in der ein-
fachen und feinen Küche,
sowie in allen hauswirt-
schaftliehen und einschl.
theoretischen Fächern,
Gartenbau und Geflügel-
haltung. Vorteilhafte

Einrichtungen. Tüchtige
diplom. Lehrerinnen.

Prachtvolles Panorama.
Gesunde Lage.

Prospekte durch
Frau BKneclit-Möller.Vorsteh.

z. Burg.
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St. Jakobs-Balsam
von Apotheker C. Trautmann, Basel. Preis Fr. 1.75.

Unübertroffene Heilsalbe für alle wunden Stellen und Ver-
letzungen, speziell Krampfadern, Hautleiden, Wolf, Verbren-

nungen, Hämorrhoiden, Frostbeulen. In allen Apotheken.
General-Depot St. Jakobsapotheke, Basel.
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ter sowie

Ersetzen
der Füße aller gewobenen, einschl.
seiden. Strümpfe (aus 3 Paar 2 Paar)
oder mit neuem Trikot, Wolle,
Baumwolle.
Verkauf neuer Strümpfe

Slrumptfllckerüi flllstetten-Ztirkn.
Inh. W. Tröndle.

£anbbemaïte
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fiüjrung 31. © ii r 1), gatjencemaïer,
® m 6 r o 1^, St. 3Uriä).

7/atoî/jcto

extrafein, garantiert naturrein
in Büchsen von 2'/* kg zu Fr.
3.95; 5 kg zu Fr. 3.70 per kg
franko. Bei größeren Posten
Spezialpreise. Verlangen Sie zu
jeder Zeit bei L. & B, Lanscioni,
Quartino (Tessin).

Beinverkürzungen
unsichtbar. Gang

elastisch, bequem
und leicht, jeder
Ladenstiefel, Halb-
schuh verwendbar.
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sung Zürich 8, Mainaustr. 32.
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E. Egger's Wwe.

Zurlindenstr. 132
Zürich

Tel: Selrt. 74. 1

E. Guftknecht
11 Talacker 11

beim Paradeplatz

Zürich
Handarbeiten

und vor-
gezeichnet

Selbst zu knüpfende
Smyrnateppiche

Material n. AnleitungJ

von oils» Nonnlon III Nor MM M KillMlo un» ZlllllNIIIIZlo Im àHütet Knob vor dem Kebruar uud ssiuer trügsrisobsuKrübliugs-
gebärde. Krauet niât ssiuer klaren Kenne, seinem blauen Bimmel.
Irnust nickt scinsin Uücdcln.

Krotis allein àsobeiu ist der Februar noob der winter mit seinem
irrest, seinem Lobues, seinerKeuobtigkeit. Nr ist die besonders ge-
läbrliobs llabrss^eit lör die Blutarmen, die ^bgssob^väobten, die
warten Organismen, ^.ber niobtsdestoiveniger ist der Februar der
Huartiermeister des Krübliugs. Kr kommt, die ^Vobuuugsn -su bs-
reiten. Darum bereitet auob die Kurigo. Basset Kuob ha niobt vom
Krübling in sebleobter Vsrlassung überraseben. Der Kürst Bens ist
ein anspruobsvoller Bsrr. Kr mag hene niebt leiden, die niebt seine
Karbe tragen, Karbe der Kreude, Karbe der Oesundbeit. Orsilst also
2u den Kink Killen, die Kueb ein sebones Kot verleiben, die Kueb
mit der bald vKsdsrsrwaobendea Katur in Kinklang bringen und
Kuren ^.dern ein verhängtes, gereinigtes und belebendes Blut 211-
lübreu. Bis Kink Killen sind ein VKsdsrbsrstellungsmittsl von auBer-
ordentlieber Wirksamkeit, derbervorragendstsKrneuersr derberunter-
gekommenen Organismen, das stets erlolgreiobs Heilmittel bei den
Krkrankuvgen und Störungen die aus der Verarmung des Blutes und
der ^bsob^väobuvg des Bsrvsnsvstsms bsrrübren.

Bis Kink Killen sind sn baben in allen ^potbsksn sovis imBexöt:
^.xotbeke llunod, guai des Lergues, 21, Oenl. Kr. 2 per Lobaobtel.

Dank
ibrer eigenartigen gebait-
vollen Zusammensetzung

wirct

clurck Zahlreiche freiwillige
Zeugnisse anerkannt als
unübertrefflich für eine

llesulilttieît unä 8cNöuNeit
föräernüe Hautpktege

Nloll UM
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Ausbildung in der ein-
laoben und leinen Küebe,
sovde in allen baus^virt-
sebaltlioben und einsebl.
tbeoretiseben Käobern,
Oartenbau und Oetlügel-
baltung. Vorteilbalte

Kinriebtungen. Küobtige
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Kraebtvolles Kanorama.
Oesunde Bags.

Krosxskts durob
ftso k iliieelitlllûll^Vàk

Schöne Frauen-
und Herren-Kleidcrstoffe, Wolldecke», Strick- und Tcp-
pichwolle in gediegener ckuêwahl (Saison-Neuheiten) solid
u, preiswert liefert direkt an Private, Muster franko

(Acbi 5- Zinsli)
(Kl. St. Gallen)Tuchfabrik Sennwald

5t. lokobsvslsom
von ttpotlieker e. Irsutmann, kusel. kreis kr. t.7ö.

Unübertroffene Ilsilsalbs kür slle vunllsn Ltslien nnà Ver-
let^nngen, speciell llrumptollern, llautisillsn, wolk, Vsrbreo-

nnngen, llänrorrboillen, krostbsulen. In allen ltxâsksn.
lZgneral-äepot 8t. takobsapotiivlte. k-tsel.

Anstricken
von Ltrümxlsn, auob lsingsstriok-
ter so^is

derKüke aller gehobenen, einsobl.
seiden. Ltrümxle (aus 3 Kaar 2 Kaar)
oder mit neuem Krikot, ^Volle,
Baumwolle.
Vei-Iesuf neuen Stniimptv

ütuimilliilliosol aillioiioli ilitllii.
Ind. V. Ilâà

Handbemalte

Wsnd- u. Zkuchkntkller
aus erstkl. Fayence, speziell mit
Familienwappen liefert in lünst-
lerischer und preiswürdiger Aus-
führung A. Sürp, Fapencemaler,
Embr ach, Kt. Zürich.
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3.9S; ô kg 2u kr. 3.70 per kg
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Waschen Sie Ihre Haare selber in LUX!
Dieses Edelprodukt der Seifenindustrie,
dessen Verwendung fur Seide, Wolle und
alle zarten Gewebe Ihnen längst vertraut ist,

eignet sich gleich wundervoll zum Sham-

ponieren. Es verleiht Ihren Haaren Fülle,
Duft und Weichheit, den natürlichen, dis-
kreten Seidenglanz der Mädchenjahre.

LUX wird nie offen verkauft!

Wuschen Zie llrre tînore selker in l^UXl
Dieses l^delprodul^t der Reifenindustrie,
dessen Verwendung lur Zeide. Wolle und
slle Torten dewebe lknen längst vertraut ist.

eignet siel, gleicl, wundervoll xum Zlzam-

ponieren. l^s verleilrt llrren ftosren knülle,

DuK und Weiekkeit, den nstürlielien. dis-
lrreten ^eidenglonT der XVödelrenjskre.

f.flx wird nie olfen verlrautt!



KathreinersKneippMalzkaffee
kostet jttur 80 Cts. das '/s Kilo-Paket.

Mandeisfach und Sprachenschule (Internat.)
Französisch in Wort und Schrift. Vorbereitung anf Handel
nnd Bank. Sorgfältig indiv. geistige und körperlilhe Erziehung.
Prospekt nnd Referenzen durch die Direktion.

gediegen, behaglich u. trotz ihrer
Billigkeit aus bestem Material!
Kompl, Wobnungs-Kinriehtnngeii.

Ä. MÜLLER
vormals Bolleter, Koller « Cie.
iemtleratr. 208-205, Icke kUnuwforitr.
Tram haltest, neues Krematorium

ZÜRICH 3
Telephon Selnau 28.77

Einrahmen
von Bildern nnd Spiegeln
Nenvergolden, Renovieren

goldlelsten- und Bahmenfabrit
Kpannig & Söhne,
ZSrioh, Selnanstr. 48/60.

unserer

Möbel-Lager
H^ottingerstraße 31, Zürich 7

3 Minuten vom „Pfauen"

AUSSERGEWÖHNLICH

günstige Gelegenheit!

10—30 % Ausverkaufs-Rabatt

Gygax & Limberger
Möbelfabrik

Verlangen Sie ausdrücklich

Afthek jywiaHiai|c
J-EZÜJtZürich
Theaterstmoelß

daim sind Sie gnt bedient.

NeueGejgenijedArt
AlteMeWcr-Jiöfr.
Reparaturen ilkw

In'allen besseren Geschäften der
Lebensmittelbranche erhältlich.

Nur echt in Flaschen zu 5 Fr. und 9 Fr. in den Apotheken.
Franko durch die Pharmaeie Centrale, Madlener-Gavin, Rue du Mont-Blane 9, Genf.

Ksìkreîners KneZppA/ìàkâe
kostet pur 80 vts. âas V» 8Ao-?àet.

«lsnâezrksr», u«S Zpvsel,««,«!,«,»«
Vrsll-Ssisek io Vert auâ Lobrikt. Vorbereitung suk klsvâel
llllâ Lànlc. LorxkSItig illà. geistige uock îcôrpvrlilke kr-iekuox.
Prospekt noä kskerellesll àursd âiè

LvâvssO, dodkAlLoà u. trot» iàrer
LllU^ksit àu» bestem Ilsteàn
Lomxl, tVodlluoes-Worisdtmixoli.

?orm»Is «ollstsr, îlSUsr » Vis.
à>I«à M-M, ê«t» tH>iimj«à
îrsmd»It««t. sk«vs Rivm»tortiu»

Tvkicoz
?«Isxb0ll Sàso 20^77

KSn?skmsn
von Mlâsim llnâ Sxiegà
RexvsrAvIà.Iteiiovisrsa
KMMU- IM Mlllàdsllc-
Ill-»nnlg » SSKnv,
Mrwd, Sswànà 48/K0.

unserer

^öbel-l.sger
l^ottinAerstrske 31, ^ürick 7

3 Minuten vom «?àen°

üU88^k<z^öttiil.ictt
gUnstigs iZsIegsnksit!

w—30 7o Ausvsil'kaufs-ksdstt

<z»so» Si Umdors«
Alîôdelfgbà

Vsrlàvxes Sis »vsâriwklià

^Z^iMAinck

iimill àck Sis xst bsâàt.

dà<ZagmMà
^à^îeiài'-Mà
kiVSîAturenuâ

li>'»II«lldesssr<m kossbàktoo cksr
tiebsosmittsibrs-llode srkàltliod.

Isllr sedt ill klssàll M S ?r. ullck 9 ?r. ill àell ^xotbàll.
Vrsllko ckurob âie kdormsois Leutrâle, Nsàller-Kâvill, koe à Uollt-LIèoo 9, Ken k.
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